
in der Wohnungswirtschaft.

Habt ihr mich verdient?

Der Ausbildungsberuf Immobilienkaufmann/-frau

solide Berufsbasis, auf die man aufbauen kann

eröffnet viele Perspektiven

gute Karrieremöglichkeiten

vielfältiges Berufsbild

toller Mix: Kaufmännisches,  Soziales, Recht  
und Technik

spannend und abwechslungsreich

Büro plus AuSSendienst

viel Kontakt mit verschiedensten Kunden

soziale Kompetenz: für und mit Menschen

groSSe und kleine Betriebe

sicherer Job mit fundierter Ausbildung

zukunftssicher: „Gewohnt wird immer!“
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Eine Ausbildung, die Punkt für Punkt überzeugt

www.immokaufleute.de
Alle Infos unter:

Jetzt bewerben und Immo-Azubi werden! 

Karriere, ich komme!
Nach der Lehre können Immokaufleute karrieremäßig 
durchstarten – sei es berufsbegleitend oder im Direkt-
studium. 

Stufe für Stufe schnurstracks nach oben führt beispiels-
weise der Weg über den Immobilienökonomen (GdW), den 
Bachelor Real Estate oder Bachelor Business Administrati-
on bis hin zum Master Real Estate Management! 

Aber auch viele berufsbegleitende Fortbildungen und 
Spezialisierungen ebnen den Weg für einen abwechslungs-
reichen Beruf sowohl in international ausgerichteten als 
auch in regional engagierten Unternehmen. 

Immobil i enkaufmann/-frau
i n  d er  Wohnungswirtschaft.

die aussichten
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n. Die Voraussetzungen im Überblick:

· 	 Abitur, Fachabitur oder guter Realschulabschluss

· 	 Kaufmännisches Interesse

· 	 Interesse am Produkt „Wohnen“

· 	 Kontaktfreudigkeit und Aufgeschlossenheit  

  	 gegenüber Menschen

· 	 Freude an dienstleistungs- und kundenorien- 

	 tierter Arbeit

· 	 Engagement und Einsatzbereitschaft

· 	 Keine Angst vor Zahlen

· 	 Lust auf Lernen und Weiterbildung 

wert(e)voller als du denkst!

Ob ich mich mit Kohle 
ködern lasse?

Sinn.
Nö. Aber mit

Hier kann Ihr Logo 
stehen + Kontaktdaten



Ein Beruf – viele Perspektiven
Die Ausbildung zum/zur Immobilienkaufmann/Immobili-
enkauffrau ist eine solide Basis für eine Reihe beruflicher 
Einsatz- und Karrieremöglichkeiten.

In der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft werden Im-
mobilienkaufleute in vielen Aufgabenbereichen tätig, zum 
Beispiel im Vermietungs- und Verkaufsbereich oder in der 
Projektdurchführung. 

Den Immokaufleuten stehen aber auch Türen offen in vielen 
anderen Bereichen, zum Beispiel bei Bauträgern, Immobili-
enmaklern und Verwaltungsgesellschaften. Ebenso finden 
sie Beschäftigung bei Grundstücksabteilungen von Banken, 
Bausparkassen und Versicherungen. Und auch bei anderen 
Handels- und Industrieunternehmen sind sie aufgrund ihrer 
Qualifikationen und Kompetenzen gern gesehen. 

Warum ist diese Ausbildung so klasse? 
Das vorweg: Der Beruf Immobilienkaufmann/-frau ist viel 
interessanter, als er klingt. Und hat absolut nichts mit „Haien“ 
zu tun ...

Immobilienkaufleute beschäftigen sich, vereinfacht gesagt, mit allen 
Fragen der Wohnungsverwaltung, -vermietung und dem Bauträgerge-
schäft. Sie helfen anderen Menschen, möglichst gut zu wohnen – ob 
zur Miete, genossenschaftlich oder im Eigentum. 

Die Ausbildung besteht zum einen aus der Arbeit im Büro mit zahlreichen kaufmän-
nischen Tätigkeiten, zum anderen aus Kundenbetreuung und Außendienst. Man sitzt 
also nicht nur am Schreibtisch, sondern kommt viel raus, führt Verkaufs- oder Ver-
mietungsgespräche vor Ort, besucht Mieter in ihren vier Wänden und anderes mehr. 
So lernt man die verschiedensten Menschen und Lebenssituationen kennen. Und das 
macht nicht nur Spaß, sondern erweitert auch den Erfahrungshorizont und fördert die 
soziale Kompetenz.Es ist die interessante Mischung aus Büro und Kundenkontakt, 
aus Theorie und Praxis, aus kaufmännischen, rechtlichen und sozialen Inhalten sowie 
technischen Grundkenntnissen, die diesen Ausbildungsberuf spannend und abwechs-
lungsreich macht. 

verantwortung

Gewohnt wird immer 
Das Thema Wohnen ist immer aktuell, es betrifft und 
beschäftigt uns alle. Denn Wohnen ist ein Grundbe-
dürfnis. Jeder Mensch braucht ein Dach über dem 
Kopf, ein Zuhause, wo er sich sicher und gut aufge-
hoben fühlt. Das altdeutsche Wort „wonen“ bedeutet 
ursprünglich „zufrieden sein“. Und zur Zufriedenheit 
der Menschen mit 
ihren Wohn- und 
Lebensräumen tragen 
Immobilienkaufleu-
te mit ihrer Arbeit 
bei – eine sinnvolle, 
schöne, spannende 
und abwechslungsrei-
che Arbeit.

Willkommen in einer lebendigen 
Branche 
Immobilienkaufleute sind die Fachkräfte in 
der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft. 
Gesellschaftliche Veränderungungen wirken sich 
hier direkt auf das Arbeitsumfeld aus. Was auch 
gefragt ist, ob kinder- und familienfreundliches 
Wohnen, ob studentenfreundliches, günstiges 
oder sicheres, betreutes Wohnen für die ältere 
Generation, die entsprechenden Lösungen, 
Produkte und Dienstleistungen bietet die Woh-
nungs- und Immobilienwirtschaft. Sie entwickelt 
Lebensräume, baut, verkauft und verwaltet 
Wohnungen und Wohneigentum. Für alle Men-
schen und Bedürfnisse.

Wohnungsunternehmen in Deutschland, 

die gute Bewerber suchen, lassen sich 

ganz einfach über  

die Ausbildungsdatenbank  

auf www.immokaufleute.de finden.

www.immokaufleute.de
Alle Infos unter:

übernehmen

Immobil ienkaufmann/-frau
ein toller Beruf sucht tolle Azubis
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